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Von Cherry_chan19

Kapitel 2: Enthüllung

Ja, das hier ist nun das zweite Kapi meiner FF...
Erklärung: Sakura denkt: *
  Sakura innere Stimme: '
Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen!!!

Ja es ist schmerzhaft sich an die Vergangenheit zu erinnern, doch aus Fehlern lernt
man, nicht wahr? Naruto ist nun mit Hinata zusammen. Ja, sie sind zusammen. Naruto
hat endlich bemerkt das Hinata sie liebt. Naruto ist auch ganz anders geworden,
selbstsicherer, erwachsener, doch immer noch Ramen süchtig. Ein leises Lachen
wegen diesen Gedanken konnte ich nicht mehr unterdrücken. Jetzt kommt die Sonne
heraus. Der Nebel verzeiht sich und der blaue Himmel kommt zum vorschein. In diesen
drei Jahren, habe ich viel über das Leben herausgefunden. Und was zum Beispiel? Ich
lache innerlich. Naja, ich weiß nun wenn ich wirklich geliebt habe die ganze Zeit, doch
ich wollte es nicht wahr haben. Es ist mein Sensai, oder besser Kakashi. Sensai kann ich
ja nicht mehr sagen da er es ja nicht mehr ist. Er weiß zwar noch nichts über meine
Gefühle aber es kommt noch. 'Ach ja!!!' *Ja, und nun hör auf mich andauernd zu
nerven. Aber eine gute Seite hast du auch. Ohne dich hätte ich auch nicht diese drei
Jahre durchgestanden.* ' Danke, ich bin fühle mich sehr geehrt!!!'
*Hehehe, du bist sehr witzig.* Nun sehe ich auf der anderen seite der Straße Kakashi.
Ich winke ihn zu und laufe zu ihm. „Hallo Kakashi“, sage ich mit einem fröhlichen
Lachen. „Hi Sakura-chan, wie geht es dir?“ „Mir geht es sehr gut und dir?“ „Ja, mir auch.
Was hast du denn heute vor?“ „Ich weiß noch nicht, aber vielleicht werde ich ein wenig
auf den Rummelplatz gehen! Willst du mitgehen?“ Keine Antwort. *Hab ich jetzt was
falsches gesagt??* „Ja, gerne“, kommt es dann doch noch von ihn. *So, jetzt. Sakura,
nimm deinen ganzen Mut zusammen!!!* „Ähmm.. Kakashi ich muss dir etwas sehr
wichtiges sagen. Ich… Ich.. ähh… Kann heute doch nicht weil mir ist gerade
eingefallen, dass ich noch wo hin muss.“, versuchte ich zu lügen. Aber ich weiß ich bin
nicht gut in lügen und Kakashi sah mich fragen an. „Na gut, du hast gewonnen. Ich…
Ich… wollte dir auch noch sagen…. Ähh fragen, ob du mich abholst??, frage ich noch
schell wechselnd.
„Naja, ich werde dich dann um 7 Uhr von dir zu Hause abholen, oder möchtest du jetzt
schon mit mir mitgehen. Du warst schon lange nicht mehr bei mir?“, fragt er, ohne rot
zu werden. *Ja, ja ich will. Nein was sage ich jetzt??* 'Bleib einfach ruhig!' „Ähmm…Tut
mir leid aber ich muss dann nach Hause um zu Putzen….“, antworte ich drauf und
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setzte ein süßes Lächeln auf meinen Mund.

Kakashi wurde darauf still. Keiner sagte etwas, bis ich wider Wort ergriff. „Kakashi was
ich…“, will ich Anfangen zu reden, doch er unterbricht. „Sakura ich muss dir etwas
sagen. Es liegt mir sehr am Herzen!“, sagt er in ruhigen aber doch nervösen Ton, holt
noch einmal tief Luft. „Ich… ich… also du.. du warst schon immer meine
Liebingsschülerin. Ich bin sehr froh das ich Team 7 trainieren durfte. Während der Zeit
habe ich euch alle viel besser kennengelernt und wir sind zu Freunde geworden. Doch
es gibt da jemanden, der mir in letzter Zeit nicht mehr aus den Kopf geht. Und…
und…“ „Wer ist es, Kakashi. Spannen sie mich doch nicht so sehr auf die Folter.“
„Sakura, was soll ich dich da auf die Folter spannen. Ist es nicht offensichtlich???
Sakura du bist es, du bist diese Frau die mir nicht aus den Kopf geht!!! Du bist dieses
Mädchen.“

Noch immer höre ich die Worte meines ehemaligen Senseis in meinen Kopf herum.

Rückblick

Völlig erstarrt und mit offenen Mund sehe ich ihn an.
„Ähhm… Es tut mir sehr leid… aber.. aber ich… ich sie wissen doch.. ich liebe Sasuke…
und…“
„Ich weiß schon Sakura…“, antwortet er mit einer traurigen Stimme, dann geht er
einfach ohne ein weiteres Wort zu verlieren.
Nun stehe ich alleine da, gehe auch nach Hause.

Rückblick Ende

Nun liege ich in meinem Bett. Ich konnte nur weinen einfach nur weinen.
*Warum habe ich das gesagt??? Warum habe ich ihn nicht einfach die Wahrheit gesagt,
was ich für ihn fühle?? Nun ist alles aus!!!“
Wieder rinnt eine Träne meinen Wangen runter. Ich hatte große Schuldgefühle. Auch
noch wegen damals, als Sasuke starb. Hätte ich ihn aufgehalten wäre er sicher nicht
gestorben, doch ich bin ja nur ein kleines schwaches Mädchen.
Ich habe es eigentlich nicht verdient zu Leben.

Irgendwann schlafe ich dann einfach ein, und ich träume, träume über etwas das sehr
bald geschehen wird und das wird nicht mehr lang dauren.

Tja, das wieder einmal, zwar nicht viel aber etwas.
Ja wenn ihr wissen wollt was Sakura passiert, dann lest das nächste Kapi auch wieder.
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